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Im Untersuchungsraumzählenhierzu die folgendenGebietskörperschaften:In Belgien das Arron¬
dissementArlon, in Deutschlanddie LandkreisePirmasensund Saarlouis,der StadtverbandSaarbrük-
kensowiedie kreisfreienStädteZweibrückenund Pirmasens,in Frankreichdie DépartementsMeurthe-
et-Moselle,Meuseund MosellesowiedasgesamteGroßherzogtumLuxemburg27.

DasZiel 5b dient der „Entwicklung desländlichenRaumsim Hinblick auf die Reform der Gemein¬
samenAgrarpolitik“ und beziehtFinanzmittel ausjedemder drei Strukturfonds. Förderungsfähigsind
alleNUTS-III-Regionen

• mit einemhohenAnteil anArbeitsplätzenin derLandwirtschaft,

• mit niedrigemEinkommenauslandwirtschaftlicherTätigkeit und

• mit einemgeringenPro-Kopf-BIP.

DieseKriterien werdenim Untersuchungsraumvon folgendenGebietenerfüllt: In Deutschlandvon
denLandkreisenBitburg-Prüm, Daun, Merzig-Wademund Trier-Saarburg, in Frankreich vom Dépar¬
tementMeuse, die belgischenArrondissementsNeufchäteauund Bastognesowie in Luxemburg - in
ErmangelungregionalerGebietskörperschaften- wiederumdasgesamteLandesgebiet(a.a.O.).

Für denZeitraum 1994-1999entfallen folgendeAnteile der Programmittel auf den Saar-Lor-Lux-
Raum:

Tab.3: EinsatzvonFördermittelnderProgrammeZiel 2 undZiel 5b im Untersuchungsraum
[in Mio. ECU]

Ziel 2 Ziel 5b Gesamt

Teilregion 1994-1996 1997-1999 1994-1999 1994-1999

Lothringen 127,4 172,3 96,8 396,5

Luxemburg 7,0 8,0 6,0 21,0

ProvinzLuxemburg 1,3 ? 41,4* 42,7

Rheinland-Pfalz 23,5 27,6 111,3 162,4

Saarland 49,1 58,9 24,1 132,1

Gesamt 208,3 266,8 279,6 754,7

* gemeinsammit denaußerhalbdesUntersuchungsraumsliegendenArrondissementsDinant,Marcheund
Philippeville
(Wächter 1997; europäische Kommission http://europa.eu.int/en/comm/dgl6.htm)

Die Bedeutungder vorgenanntenProgrammefür die grenzüberschreitendeZusammenarbeitist inso¬
fern nicht zu unterschätzen,als mitunter MischfinanzierungengrenzüberschreitenderProjekte sowohl
auf regionalen,nationalenund INTERREG-Geldem, aberauchauf ZuschüssenausZiel 2 oderZiel 5b
basieren.Dies ist beispielsweisebei größerenInfrastrukturmaßnahmen(Straßen-und Brückenbau)der
Fall,dadieseim RahmenderGemeinschaftsinitiativeINTERREG nur bedingtzuschußfähigsind.

4.3.2 Die BedeutungderGemeinschaftsinitiativeINTERREG

Bereitsdie ersteAuflage der GemeinschaftsinitiativeINTERREG (1990-1993)wurde von denTeil¬
regionendes Saar-Lor-Lux-Raumesrege in Anspruch genommen.Drei operationeileProgrammefür
dendeutsch-lothringischen,deutsch-luxemburgischenund denlothringisch-luxemburgisch-wallonischen
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